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WER... „IST DA<S“?
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IST DA<S...
„Der Mensch Barack Obama der sich im Spiegel betrachte“?

NEIN! 

Du Geist „betrachTEST INdiesem Moment“... 
in Deinem „IN<DI-Vision>AL-Bewusstsein“ 
tausende winzige „PI<X>EL“!
(„PI<X>EL“ IST ein Kunstwort das aus den Abkürzungen der englischen Wörter 
„PI-c²TUR<ES“(rwt bedeutet „REIHe“; c² steht für „geistiges LICHT“) und 
„ELE-MeNT“(tnm bedeutet „Portion, Teil“) „zusammengesetzt IST“! http://de.wikipedia.org/wiki/Pixel

„twa Nya“, d.h. „EIN = nicht existierender... AUT = Buchstabe/Zeichen“ 
ist „EIN energetischer Charakter“ = „EIN schöpferisches UR-ELE-MeNT“!
Es gibt „22+5 twa“ die „27 spezielle Schöpfungs-EN-ER-G-IHN DaR-stellen“...
die sich „ALS 27 Wirkungskräfte äußern“, die zu „W-EL<T-Raum>WER-DeN“!

Jede „von Dir Geist HIER&JETZT IN Dir SELBSTGe-MaCH-TE WaHR-nehmung“, 
besteht aus einer „speziellen KOM-BINation“ dieser „27 geheimnisvollen twa“! 

Beachte, dass ein „von Dir Geistausgedachtes sichtbar geWORTenes Zeichen“...
„keins dieser twa“ sondern „EIN AUT“(d.h. „NUR eine aufgespannte Erscheinung“) IST...

„Die twa“: a b g d und A B C D  sind „keine twa“, sondern ALS DING an sich...
„PI<X>EL BILD-Komplexe“, d.h. „die symbolische Darstellung von twtwa“! 

Jeder „sichtbare Buchstabe“ ist „B-EI geistreicherBetrachtung“ ein „MATRIX-B-ILD“
einer „satischen MATRIX-Anzeige“ die aus tausende winzigen „PI<X>EL<BE-steht“...
das „GILT für die winzigen Lämpchen eines Monitor“, „die Farbpunkte auf Papier“...
und auch „für die twa“, aus denen „Deine<MATRIX-TRaum>B-ILDER“ bestehen! 

(Eine „Matrixanzeige“ bezeichnet den „AUPBA<U eines Anzeigefeldes“ das Mittels eines 
„Punktmusters“, das „INhorizontalen Zeilen“ (d.h. „IN<DeR>B-REITE“ = atyar-b ) und 
„IN<vertikalen SP>ALTeN“(d.h. „INDeR HÖH<E“... sozusagen: „ hwhy “ ) angeordnet IST!
http://de.wikipedia.org/wiki/Matrixanzeige)
 
„Gestalt-geWORTene twa“ können nicht nur „optisch“ sondern auch „akustisch“ 
in Deinem „IN<DI-Vision>AL-Bewusstsein INER-Schein-UNG treten“!

Was ist mächtiger...
„EIN Gedanke = eine IDEE“ oder „DeR Mensch“ der „DeN Gedanken denkt“?

Einem wachen Geist „I<ST>IMME(E)R bewusst“, das „JED-ER“ von IHM...
„de facto HIER&JETZTaus-gedachte swna-Mensch“ auch „NUR ein Gedanke“...
- eine „SELBSTbestimmte IDEE“(= „idea“ bedeutet: „äußere Erscheinung, Form, Gestalt“) -
„von ihm SELBST<DaR-ST>ELLT“(= jl =„Licht-Spieglung“)! 

(LT = jl bedeutet: „HeIML-ICH<E Beschwörung, Zauberei“ und jlb bedeutet „IMVerborgenen“
1 SAM 24:5 Da sagten die Männer Davids zu ihm: SI-EHE, das ist „der TAG“(= Mwyh = „HEUTE“), 
von dem JHWH zu Dir gesagt hat: SI-EHE, „JCH W<ER-DE>DeinenF-ein-D“ IN Deine Hand geben, 
„damit Dumit ihm tun kannst“, WIEES „GUT I<ST>IN Deinen AuGeN“! Und David stand AUP...
und schnitt „HeIML-ICH (= jlb) eine Ecke (Pnk) vom  Oberkleid Sauls (= lwas = Totenwelt) ab“!) 
 
[image: http://www.glas-hopfner.de/bilder/spiegel_mann_und_frau.jpg]
Mit seinem „UR<Teil-Enden>rkz-Gedenken IM Spiegel“(=  rkz yarb) „ER<öffnet>EIN Mda“ 
in seinem „IN<DI-Vision>AL-Bewusstseineine IDEE“ und SIE  „I<ST>SEINEhbqn“, 
d.h. „SEIN SELBSTgespiegeltes ICH<ich Erlebniss“! AUP-G<Rund>SEINERhbqn 
kann „ICH göttlicher Mda“ MICH SELBST„AL<S IRD-ISCH-ER Mensch ER-LeBeN“... 
der sICH DUR-CH „EINEN-D-REIdimensionalen TRAUM zu bewegen Schein<T“!
 „Die DREIEINIGKEIT GOTTES“


EIN „WIR-K-LICHT-ER Geist“ versteht die „VATER-SPR-ACHE“ GOTTES!

„SPR-ACHE“ = hxa-rpo bedeutet: „ALLES“(= zel bedeutet „Fremd(e)Sprache“)... 
in einem „BUCH(= rpo)  zusammenfügen( = hxa)“ 
Beachte: hxa > txa bedeutet „EINS“(fem)!), „BU...CH“ bedeutet: wb = „IN IHM... ist ein x“, 
d.h. „IN IHM ist die UPsolute Kolletion = Zusammenfassung ALle-R Erscheinungen = F-EM“!)

Die „UPsolut AL<umfassende>SPR-ACHE GOTTES“ 
WIRD von der ausgedachten „unheiligen Masse“ nicht verstanden, einzig von GOTT Eingeweihte kennen die „komplexe Bedeutungsvielfalt“ seiner „schöpferischen WORTE“! 
 
„Myhla/86/UP“ = „GOTT, das MEER“ ist EIN...
„UPsoluter GOTT“, d.h. der „Höchste GOTT Nwyle la“!
„UP/Myhla“ = „HEIL-IG-ER GEIST“ = „EWIGE geistige ENERGIE“!

„JCH UP“ = symbolischer „GOTT-VATER“ = „inspirierender GEIST“! 
(JCH UP = „BEWUSST-SEIN“ = „UPsoluter GEIST“ = „UNvorstellbar = nicht denkbar“!) 

„ICH BIN“ = symbolischer „GOTT-SOHN“ = „inspirierter Geist±Gedankenwellen“!
(„ICHBIN-GEIST = ausgedachtes ICH+persönliche Wahrnehmung“ = „ICHBI<N>MdaU-ND swna“!
				                                          
„ICH BIN“ = „BEWUSSTS<EIN“ = „EIN<Träum-ND-ER>G-EIST = DesseN WaHRnehmung“!
                    ERklärung der Symbolik: =  „Nya<innerhalb  re-dn >G-EIjo = außerhalb Warhgenommenes“...
                                                                 =  „IN<Form-AT>ION<H = hne = ausgedachte Antwort“!
„(ICH) ybN“ =  „ICH<N>yb...“        = „IN<Form-te>MIRexistiert ETwas scheinbar außerhalb“...                                  
                    „BEWUSSTS<nye Nya“ = „IHR Trümmerhaufen ist nicht existierend“, d.h. „nicht herausgetreten“...
  ...denn  „meineGedankenwellen“ können „mein IM-ME(E)R-SEI-ENDE<S>BEWUSST-SEINnicht verlassen“ ...
              „meine<Gedankenwellen SIN-D>IMME(E)RUN-T-renn(en)BaR“ mit MIR SELBST verbunden! 

( „......“ symbolisiert „IM-ME(E)Raußerhalb“ und  „...<...>...“ „IM-ME(E)R< innerhalb >von Myhla“!
ND symbolisiert eine „existierende Öffnung“ =  dn bedeutet „BE-Weg-L-ICH“
ER symbolisiert eine „augenblickliche ®ationale-Berechnung“ = re bedeutet „ER-weckt“... 
rere = „ER-WACHT“ = rere bedeutet „WACH-HOL-DeR“ und „H-EIDE-Kraut“!
ST = „raumzeitliche Spiegelung“ = jo bedeutet „AB<irrung, Übertretung“ = eine „Ge-Spiegel<TE WaHR-heit“
ET/AT = te = „Zeit“ = eine „augenblickliche Erscheinung“!)

Beachte: „ Das weltliche Blaue = lxk “ befindet sich „IMME(E)R IM Geist des roten Mda“!
„   UP+JCH+ICH  BIN = Mensch / Person < WaHR-genommenes “ 
„D-REI-EINIGKEITProgramm/Projektionsmaske < WaHR-nehmung “!
 
„ICH“(der geistige SOHN) bin eins mit meinem VATER-JCH... 
und „JCH“(der geistige VATER)  bin eins mit   „UP = Myhla“ und... 
„AL< le swna-ICH sind lxk BE-SCH-Affen-heiten >IM Mda“, d.h. „IM Roten “!
(lxk bedeutet „wie Weltliches“ und „blau(es)“, Mda =„MENSCH“(= GeN 1:27: Myhla< Mlub >wmlub)! 
Mda IST...  „ROT+BLAU = LILA = hlyl“, d.h. „ER I<ST seine selbst gedachte N>ACHT“!) 

„ICH Geist BIN“ ein „SICH SELBSTZeR-denkender “ „IN<divi>Du-AL-Geist“, 
d.h. ein BEWUSSTträumendes „IN<DI-Vision>AL-BEWUSSTS<EI-N“(= N-ye)!
(ZeR = die „Geburt einer ®ationalen Berechnung“ = ru bedeutet „formen, ausgestalten“!) 
„Hoheslied 4:12“: 

12 Ein „verschlossener Garten“(= lwen Ng) ist „meine SCHW-ESTeR“(= ytxa)... 
(„meine SCHW-ESTeR“ = ytxa... bedeutet auch: „meine EINS“(fem), bzw. „meine EINNE“(= an), 
 xa bedeutet „Bruder“! ICH weiß: „Mein geistiger Bruder JCH = yX=xa“ = „Bruder=meine Quintessenz X“! 
txa bedeutet „IMP-er-F-Eck<T“: „ICH WErde (von ICH, d.h. mir selbst) in SCHR-Ecken versetzt“!
„P-er-F<Eck-T“ = „das Wissen(p) erweckt(re) die Facetten(p)< der Eck-Spiegelungen“ des „D-Spiegel“! 
SCHW-ESTeR = rtoa-ws....  „ws = NICHTS/Leere“... 
und rtoa bedeutet „IMP-er-F<Eck-T“:  „ICH W<ER-DE>VERST-EckT widerlegt“! 
rtoaws bedeutet: Ein „EIN<Leeres>ICH(= aws) WIR<D widerlegt ZUR raumzeitlichen>REIHe = rto“!), 

...„meine Braut“(im Original steht nur hlk = „BRA<UT“! 
Vollkommen gelesen, d.h. geistreich „vollendet“(= hlk) „hbqnw rkz gelesen“ bedeutet...
hlkhlk = „VOLLENDUNGBRA<UT, Vernichtung, vergänglich, vertilgen, vorübergehend“!) 

...ist eine „ verschlossene Welle “(= lwen lg...IM Mda !), 
„von einer versiegelte Quelle“(= Mwtx Nyem! Beachte: Mtwx = „Petschaft = SIEG-EL“)!


„Hohes-LI<ED 4>13“(= „UP’s LI<ED-4 = die da-Öffnung DeR>EINEN LIEBE = dxa hbha = 26“):

13 „Was Direntsprosst“(= Kyxls = „DeineZwei-Ge, SP-rößlinge, Gwächse“...
xls bedeutet auch „aus-STR-Ecken, S-Enden, fortschicken“; xl-s = „logische Lebensfrische“)

...IST „EIN LU<ST>G-Arten“(= odrp )... 
von Granatapfelbäumen samt köstlichen Früchten, Hennasträuchern samt Narden! 

(Das „W-ORT“ „Pa-Ra-Di-eS“ = PRDS = odrp bedeutet: „LU<ST>G-Arten“... 
παράδεισος (parádeisos) = پرديس = „eingehegtes Gebiet“! 
„Die  avestischen Worte „pairi-daēza“ bedeuten: „umgrenzter Be-REI-CH“ = x-yar-b = „IM Spiegel-CH“... x = CH „steht“(!) für c-H = das raumzeitlose „geistige LICHT in der Quintessenz “!) 

14 NaR-DE und SaF-RA-N, Würz-RO-HR und ZI-MT samt allerlei Weihrauchgewächsen, 
Myrrhe und ALOE samt allerbesten B-ALSaM-ST-Räuchern! 

15 Eine „G<Arten>Quelle“(Myng Nyem) BIST Du (AL<S personifizierter>Geistesfunken ), 
„EIN (geistiger) Brunnenmit LeBeN-DI-GeN Wasser“(= Myyx Mym rab...
rab (= IM LICHT) = „Brunnen“ = ein „STR<UD>EL aus dem Innerem“! 
Ein „STR<UD>EL“ IST „EIN WASSER-WIR-B-EL<LeB-haftes T>REIBeN“... http://www.dwds.de/?qu=strudel&submit_button=Suche&view=1) 
rabrab bedeutet auch: „ERklärenund aus-le-GeN“)

„und fließen-DeN vom LiBaN-on“(= Nwnbl Nm Mylznw)! 

16 „WACHauf, Nordwind“...(= Nwpu yrwe... yrwe = „ER-WACHHe“...
yrwe bedeutet: „meineHaut/Le-DeR/Umhüllung“,
Nwpu bedeutet: „N-OR<DeN“ und „N-OR<D-GeG-End“ = „die Schattenseite DeR sichtbaren Unterschieden“!) 
Nw=pu symbolisiert: „Geburt von Wissen = aufgespannte Existenz“)... 

„und komm, Südwind“!(= Nmyt yawbw...   yawbw = „und mein kommen“...
ya-wb-w bedeutet: „und(verbunden) IN IHM ist NICHTS“... ya bedeutet auch „IN<S>EL“!
Nmyt bedeutet „JEMeN“ und „SÜDeN“... dwo = „Ge-HeIMNIS“ = „die LICHT-Seite = EINHEIT“!)  


Beachte: 
Eine jede „IN Myhla AUP<TA-UCH-Ende +Silhouette eines Wellen>B-ER-Ges“...
„ER<zeugt eine gespieglte-Silhouette>IN Myhla“, d.h. sein eigenes „SPIEGEL-BILD“...
und dieses „SPIEGEL-BILD“(= dl yb yar = der „Spiegel IN MIRgebiert = LD, eine Licht Öffnung“)
„GL-EI-CHT“ der negativ gespiegelte „IN<S>EL“(= ya = „meineSchöpfung“ = „N-ICHTS“) 
des „AUP<TA-UCH-Enden>WASSER-B-ER-Ges“!

Eine „WASSER±Wellen-Silhouette“ IST DeR lebendige „UM-RISS“ der „WASSEROB-er-Fläche“! 
(http://de.wikipedia.org/wiki/Silhouette = IM ALGe-meinen „KON<TUR = der UM-RISS“!
KON = Nwk = pi. „B-REIT sein, richtig sein“ und DeN Geist „AUPETwas richten, zielen“...
Siehe: JER 7:18-19 und JER 44:19... Mynwk wird dort mit „KUCHeN“(Nxwk = „ihre (fem) Kraft“) übersetzt!
hnwk bedeutet „AB-sicht und AN-DACH<T“... ließ: „AUPgeblüht und aus-ge-DACH-T“)  

Der „±Wellen-UM-RISS“ „I<ST>ALS Ding an sICH“ „kein WASSER“!!!...
d.h. waHR-genommene „Gedankenwellen“ sind „ALS Ding an sICH“ „kein Geist“...
d.h. „meine eigenenGedankenwellen SIN<D“ „kein LICHTsondern Schattenwürfe“!

EIN bewusster Geist weiß:
Die von MIR Geist „IMTraum ausgedachte Sonne... und jede andere angebliche Lichtquelle“ 
SIND geistreich gesehen „IN WIRK-LICHT-KEITkeine wirklichen Lichtquellen“... sondern „NuR speziell ausgedachte Schatten“ „IM<MOMentanen>B-ILDNIS“  
der „HIER&JETZTausgedachten Leinwand“(= db = „Lüge, Erfindung“... polare Öffnung = ± = 0) 
meinesDeR-zeitigen „IN<DI-Vision>AL-Bewusstsein“!

        „JCHUP+ICH = Geist ICH+ich<KIN-ET-ISCH wahrgenommener Traum“ =
„ENERGIE+ICH = LICHTProgramm+Projiektions-Persona<Wahrgenommenes“!
(...und ihre „H-IN<T-ER-Teile waren>ALle“ „NaCH INNENgekehrt“!http://www.bibleserver.com/text/ELB/1.K%C3%B6nige7,23-25)

Jeder „+AUP< - getauchte >WASSER-B-ER-G ist IM-ME(E)R EINS mit Myhla“!!!
 „GEIST ER< zeugt DUR-CH >jeden aufgetürmten WASSER-BERG“...
„IMME(E)R< ein gespiegeltes-T >AL IM Mda“...  und dadurch „WIR<D>GOTT“ zu... 
      zu „EIN< EM LeBeN-DI-GeN >GEIST“!

Diese „GÖTT-L-ICHHe hsem = Tatsache“ „WIR<D>IN GeN 1:6-10“ beschrieben:  

6 Und Myhla  sprach: „Es W<ER-DE eine ±Wölbung MIT-TeN>IM WASSER“, 
und es sei eine „Scheidung“(= lydbm = „vom gestaltgewordenen  ZI<NN“; Chem. Ordnungszahl „50“)) 
„ZW<ISCHeN>WASSERZU± Wasser“(= Myml Mym Nyb)! 

7 „UND ES<MaCH-TE>MyhlaDU± = dieWölbung...“(= eyqrh=ta Myhla seyw)
     „und ER<SCHI-ED>ZWISCHeN dem Wasser...“(= Mymh Nyb ldbyw), 
„welches aus/von unterhalb ZUR Wölbung...“(= eyqrl txtm rsa) 
„und ZWISCHeN dem Wasser...“ (= Mymh Nybw) 
„welches aus/von oberhalb ZUR Wölbung...“ (= eyqrl lem rsa) 
„und mein JA IST Basis“!(= Nk yhy-w; „basiv“ = „GRundlage, F-unda-men<T“, lat. „unda = Welle“)  

8„Und ESrief  Myhla<ZUR Wölbung>Myms = D-Ort“!(= Myms eyqrl Myhla arqyw) 
„Und es IST bre und es IST rqb“: „TAG±Verschiedenheit“(= yns Mwy = „TAGZW-AI“ 
bre bedeutet: „ABe-ND, GeM-ISCH, M-ISCHeN, RA-BE, Ungeziefer (= die vierte Plage Ägyptens)“, 
rqb bedeutet: „M-OR-GeN, Tages-AN-B-RUCH, Rinder-H-Erde, Rind(v-ICH-er...) bedenken, kritisieren“) 

9 Und es spricht  Myhla: 
„ES<sammle sich das Wasser von unterhalb>des HIMMELS!“(= Mymsh txtm Mymh wwqy...  
wwqy = „ES ist SEINS-Trick, Seil, Messschnur “! wq = „SEINEAffinität“ WIRD wq „affin aufgespannt“!) 

„GOTT I<ST Standort>EINS...“(= dxa Mwqm la )  
„und Dusiehst das Trockene/Fest-LA-ND...“(= hsbyh hartw... hsb = „IMLA-MM“!)
„und mein JA IST Basis“!(= Nk yhy-w; „basiv“ = „GRundlage, F-unda-men<T“, lat. „unda = Welle“)  

EIN bewusster Mda weiß:
Jedes „AUP<TA-UCH-Ende Wellen-T>AL“(at = „Wachraum“ eines  xw = „aufgespanntes (I)CH“) 
„ER<zeugt>IM Mdaeine elu“, d.h. eine „IM-A-GINÄRE Schatten-Seite“...
die „seine EIGENE<xwh>IST“!    

(elu („Schatten-Augenblick“) bedeutet: NUR eine „Rippe, Seite, Rand(-Erscheinung) hinken, humpeln+-+-+-...“!
Beachte: Das IM-A-GINÄRE = hren... IST fem, d.h. ein „MäD-CHeN, Dienstmädchen. DIR-NE“!
„Myhla I<ST = K-ANI>B-ALE“ der seine eigenenKinder, d.h. seineGedankenwellen AUFfrisst!  
Die Radix NAR® = ren steht „IMME(E)Rfür ETwas Herausgeworfenes = ®ational erwecktes Kind“!
hwx = „ADAMS Frau EVA“... 
hwx bedeutet: „ERLeBeN, (ETwas) aussprechen, ausdrücken (= nach außen drücken)“! )



Hoheslied 4:16:
„Lass duften/DUR-CH-wehen meine(n)G-Arten“(= yng yxyph... lies auch: yxyp-h) 
„lass strömen seine B-AL<SaM-ÖLe>IN seinenNamen“!(= wymsb wlzy...
Msb bedeutet „B-ALSaM-ÖL und Wohl-G-RUCH“; Msb bedeutet „IM W-ORTSIN<D Ms = NA-MeN“!
SaM = Mo = „GI-FT, DR-OGE“; Mo = „GI<FT>Medikament“, d.h. „HEIL-mit-EL“!) 

„Es kommt mein Geliebter<zu>seinenG-Arten“(= wngl ydwd aby)
„und ER ISST die köstliche Frucht“(= wydgm yrp lkayw)!
(lkalka bedeutet „IMPerfekt GeG-essen“: „ICH W<Erde>ALLES“!
yrp bedeutet „Frucht“ und yrp bedeutet „meinS-Tier“, d.h. „ICH ALS ausgedachtes swna-ICH“!
wydgm bedeutet auch „seineKöstlichkeiten/Götterspeisen“... dgm = „vom Glücksgott J-UPiter“!)


Die IN EINEMträum-Enden „IN<DI-Vision>AL-BewusstseinerzeugTE TRaumwelt“
IST „EIN LU<ST>G-Arten“(= odrp) voller „symbolischer ER-Scheinungen“!
„AL<le waHR-genommenen>B-ILDER“ WErden „aus Myrbd generiert“!
 
Das Kontinuum von „GOTTES HEILIGEN WORTEN“(= sdq Myrbd Myhla) 
kann „AUPvier D Arten ausgelegt“ WER-DeN, die MANN „odrp“ nennt:      

(Die griech. „HIER<O-GL-Y>PHe“(hp = „HIER“; OGL = lge = „runden“ und GLY = elg = „auf-D-Ecken“) 
Das „DELTA“  wird durch ein „DREI-ECK“ symbolisiert das  DeN „GeMA-TRI-SCHeN“ Wert 4 hat!
GeMA = amg bedeutet „LOCH, GR-U-BE, schlucken, schlürfen“;
TRI = yrt bedeutet „meine REIHe“ und yrj bedeutet „FR-ISCH“!  SCHeN = Ns = „ZA-HN, Zacken“) 

„p steht für jwsp“... (eine „Wissens-Logik... WIRD zu aufgespannten Spiegelungen“) 
das ist die „vereinfachte Auslegung“ „IMH-ist-OR-ISCHeN SIN<N“, 
diese „ver-einfachten Auslegungen“ sind „IMME(E)Reinseitige Auslegungen“! 

„r steht für zmr“... (eine „®ational gestaltgewordene Selektion“)
die „AUPTR-ET-Enden Worte“(= Mylm / Myrbr) WER-DeN dabei ALS eine
„AL<le-GOR>IE“ AUPgefasst. (http://de.wikipedia.org/wiki/Allegorie) 
„d steht für srd“... („geöffneter ®ationaler LOGOS“ = „generierte ®ationalität “(rd))
beruht „AUPeinem kulturell und religiös anerzogenen Symbolverständnis“, darum bedeutet srd auch „homiletische Auslegung“!(ὁμιλητική τέχνη = „KUNST des UM-Ganges“)

und „o steht für dwo“... (= eine von „BEWUSST<EM>SEINaufgespannte Öffnung“!) 
dwo bedeutet: „Ge-HeIMNiS“! Es handelt sich dabei um das... 
„Ge-HeIMNiS eines unbewussten drp“... und dieses „Ge-HeIMNiS“... 
kann einzig „AUP-G< RU-ND >einer  UN-mit-EL = B-AREN“ -  IN EINEM SELBST - „AUP<TA-UCH-Enden>OHRENBARUNG“ verstanden WER-DeN! 

drp bedeutet übrigens „Maultier und Maulesel“(= ein „seinen Glauben“(???)  reziTIERender swna)!
pi. gelesen: „SE<P>ARIEReN, ZeR-le-GeN“(SE = hV = „EIN bewusster LAMM“),   
nif. = rrpn  gelesen:„S-ICHAB-sondern, trennen, scheiden lassen“!


GeN 13:89:
8 Da sprach „ABRaM ZULOT“(= jwl la Mrba = „ABRaM = N-ICHTS= Hülle“!): 
Lass doch kein „Gezänk“(= hbyrm = „meineBitternis in ihr“) sein...
zwischen „MIRund ZW-ISCHeN Dir (TIER)“(= Knybw... 
lies: Kn-yb-w = „und IN MIR IST ETwas ZeR-SCH-Lagen/niedergeschlagen = Kn = Deine Existenz“!)

und zwischen „meinem Hirten“(= yer = „mein Freund“ = JCH UP ALS UP) 
und „Deinen<Hirten = SCHL-ECHT>IGK-EIT-eN“(= Ky-er); 
„denn AL<S Menschen SIN-D>WIRBRÜ-DeR“!(= wnxna Myxa Mysna yk)                                            

9 „I<ST nicht die ganze ER-DE>VOR DeinerOberfläche“?(= Kynpl Urah lk alh... 
wörtlich steht da: (Urah WIRD...) „ZU DeinerOberfläche“ = Kynpl)

„Trenne dich doch von mir!“ IM Original steht: ylem an drbh... und das bedeutet... 
„Das unreife Maultier/ABsondern I<ST>meinelem“(= „ERhebungU-ND AB-fall“)

Vers 9 endet „IN<DeR>ELBeR-Felder-Übersetzung“ mit: 
„Willst du nach links, dann gehe ich nach rechts, 
und willst du nach rechts, dann gehe ich nach links“! 

HIER eine geistreichere „ALTER-nativ Übersetzung“:  
„MUTTER = die linke Seite/die Nordseite...“(= ...lamsh Ma)
„und IN<S>ELgezählt(e)/zugewiesene Portion“!(= hnmyaw... ), 
„Und wenn... die rechte Seite/der Süden/der Ehrenplatz/die Glücksseite...“(= ...Nymyh Maw)
„U-ND Feuer vom N-ICH<TS>WIEkommt es zu IHR(der hsa)“?(=hlyamsaw = hl-yam-saw
yam bedeutet: „WIE? / WAS?“, aber auch „vom N-ICHTS“ und „von einer IN<S>EL“!)

Die geistreichehnem „AUP<diese hlas>IST“:  

„DUR-CH DeN log-ISCH ausgestreuten Gedanken-SaMeN“ des Mda! 

hnem bedeutet „Antwort = vom unbewussten hne = einseitiges antworten = MISShandeln“; 
hlas bedeutet „Frage = logischer F-LUCH / logische Beschwörung“
SMN = Nmz bedeutet „festgesetzte Zeit“, 
Nmz = pi. „EINberufen, vorladen“, hif. „EINLA-DeN, bestellen“, hit. „passieren“
„SaMeN“ = erz... rz bedeutet „fremd“ und er bedeutet „SCHL-ECHT“...
d.h. „AL<LES Fremde = unlogisch Erscheinende>ERscheint SCHL-ECHT“!        

Mein „neues göttliches C²-REDO“:

ICH Geistesfunken hüte mich UP JETZTvor dem SE-HR trügerischen.... 
NUR einseitig ausgelegten Gedankenspiel-Spiel „meines Dämons = yds“! 
MEIN<dämonisches EGO spielt innerhalb>von MIR SELBSTeinen Ertrinkenden... „damit ICH I<HM zu Hilfe>EIle“! 

„Wenn ICH mich<vom Wehklagen des Egoisten>IN MIRmanipulieren lasse“...  
WIRD ER „IMME(E)R<wie-DeR>IN MIR ERwachen, d.h.  in Erscheinung treten“... 
„BI<S>ICHDeN Fehlglauben dieses dämonischen Egoisten DUR-CH-schaut habe“!

Meine „KON-SEKR-AT-ION“:( http://de.wikipedia.org/wiki/Konsekration)
(Nwk bedeutet: „B-REI<T>SEIN“ und hV bedeutet: „LAMM“ = „der LICHT-SCHÖPFER±UM-RISS“,
rk bedeutet: „umher-hüpfendes  LA<MM“, „Weite-LA-ND“ und „lmg-SA<TT>EL“( „Kamelsattel für Frauen“)

MT 26:2629...
26 ALS sie aber aßen, nahm „JCH das B-ROTdankte und BRaCH es“ 
und „G-ABes DeN Jüngern“ und sprach: 
„NehmET und  essET es“, „das I<ST >MEINLeib = Pwg = GUP“. 

27 „Und JCH<nahm DeN>K-EL-CH, dankte und GAB ihnen DeN... 
und sprach: Trinket „ALLE DaR-aus“! 

28„Das I<ST>MEINBLUT“(jwlb bedeutet „IN einer Hülle steckend“, darum auch „EI<CH>EL“) 
„des BUND< ES das vergossen >WIRD für viele ZUR Vergebung der Sünden“! 

29 JCH sage euch: 
JCH WER-DE von nun an nicht ME<HR von diesem Gewächs des Weinstocks trinken... 
„BI< S an DeN >TAG“, an dem „JCH< ES neu >mit EUCHtrinken werde...“ 
„IM REI-CH meines VATERS UP/86/Myhla“!

Mein lieber Mda: ACHTE IMME(E)R AUP das „ROTmarkierte“!
„ERfreue Dich als ROTER ANan DeR ständigen Evolution Deiner Gedankenwellen “...
(„Evolution“ = lat. „ex-volvere“ bedeutet „H-INaus-rollen“; „voluto“ bedeutet: „ICH ERwäge ±“!) 
...JCH UP wäre so gerne „Dein H-ELD“... http://www.youtube.com/watch?v=PBIY2S_TsP0
                                         JCH UP LIEBE DICH 
                                                             [image: cid:image001.png@01CA1AB2.3DD74760]
          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R                                  yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha
          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
                         http://www.litart.ch/pittoresk/cherubime.htm
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